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Fachbuchreihe Schadenfreies Bauen

Bücher über Bauschäden erfordern anders als klassische Baufachbücher 
eine spezielle Darstellung der Konstruktionen unter dem Gesichtspunkt der 
Bauschäden und ihrer Vermeidung. Solche Darstellungen sind für den Planer 
wichtige Hinweise, etwa vergleichbar mit Verkehrsschildern, die den Auto-
fahrer vor Gefahrstellen im Straßenverkehr warnen.

Die Fachbuchreihe SchadenfreieS Bauen stellt in vielen Einzelbänden zu be-
stimmten Bauteilen oder Problemstellungen das gesamte Gebiet der Bauschä-
den dar. Erfahrene Bausachverständige beschreiben den Stand der Technik 
zum jeweiligen Thema, zeigen anhand von Schadensfällen typische Fehler 
auf, die bei der Planung und Ausführung auftreten können, und geben ab-
schließend Hinweise zu deren Sanierung und Vermeidung.

Für die tägliche Arbeit bietet darüber hinaus die Volltextdatenbank SchadiS 
die Möglichkeit, die gesamte Fachbuchreihe als elektronische Bibliothek auf 
DVD oder online zu nutzen. Die Suchfunktionen der Datenbank ermöglichen 
den raschen Zugriff auf relevante Buchkapitel und Abbildungen zu jeder Fra-
gestellung (www.irb.fraunhofer.de/schadis).

Der Herausgeber der Reihe:

Dr.-Ing. Ralf Ruhnau ist ö. b. u. v. Sachverständiger für Betontechnologie, ins-
besondere für Feuchteschäden und Korrosionsschutz. Als Partner der Inge-
nieurgemeinschaft CRP GmbH Berlin und in Fachvorträgen befasst er sich 
neben der Bauphysik und der Fassadenplanung vor allem mit Bausubstanz-
beurteilungen. Er war mehrere Jahre als Mitherausgeber der Reihe aktiv und 
betreut sie seit 2008 alleinverantwortlich.

Der Begründer der Reihe:

Professor Günter Zimmermann war von 1968 bis 1997 ö. b. u. v. Sachverstän-
diger für Baumängel und Bauschäden im Hochbau. Er zeichnete 33 Jahre für 
die BauSchäden-Sammlung im Deutschen Architektenblatt verantwortlich. 
1992 rief er mit dem Fraunhofer IRB Verlag die Reihe SchadenfreieS Bauen 
ins Leben, die er anschließend mehr als 15 Jahre als Herausgeber betreute. 
Er ist der Fachwelt durch seine Gutachten, Vortrags- und Seminartätigkeiten 
und durch viele Veröffentlichungen bekannt.
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Vorwort des Herausgebers zur zweiten Auflage

Seit dem Erscheinen der ersten Auflage dieses Bandes in der Reihe Scha-
denfreieS Bauen im Jahr 1995 sind 18 Jahre vergangen, in denen nicht nur 
das Bauen im Bestand und damit die notwendige Auseinandersetzung mit 
Naturstein als Baumaterial drastisch zugenommen haben, sondern vor allem 
auch im Zuge der Europäisierung des öffentlichen Baurechts maßgebliche 
deutsche Normen und Richtlinien durch EN- und ISO-Normen ersetzt und 
ergänzt worden sind.

Sowohl im Umgang mit vorhandener zu sanierender Bausubstanz als auch 
beim Neubau mit Natursteinmaterialien ist eine fundierte Kenntnis physika-
lischer Eigenschaften und möglicher Schadensmechanismen von Naturstein 
unerlässlich. Fehler bei früheren Sanierungsarbeiten – insbesondere durch 
nicht auf den jeweiligen Naturstein abgestimmte Reparaturmaterialien – ha-
ben häufig die Steinschäden noch vergrößert. Unzureichende Kenntnisse hin-
sichtlich der Materialsteifigkeiten und damit des Verformungsverhaltens sind 
hier oftmals die Ursache für tiefgreifende Schäden am Naturstein.

Hier hilft die vorliegende zweite Auflage des Buches Schäden an auSSenmauer-
werk auS naturStein von Frau Dr. Renate Schloenbach und Herrn Martin Sau-
der den Überblick über den Umgang mit den verschiedenen Natursteinen zu 
erlangen und damit Schäden zu vermeiden. Gutachtern wie Planern ist dieses 
Buch eine wertvolle Hilfe und Leitfaden für die Planung und Ausführung, ob 
Instandsetzung oder Neubau. Hierfür gilt mein Dank den beiden Autoren, die 
ihr Wissen und ihre reiche Erfahrung in diese Neuauflage eingebracht haben.

Berlin, im Januar 2013
Ralf Ruhnau
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Vorwort der Autoren zur zweiten Auflage

Schäden an Natursteinmauerwerk werden oft im Rahmen anderer Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen mitbearbeitet, ohne auf möglich Konsequenzen fal-
scher Methoden und Materialien zu achten, da das spezifische Fachwissen 
fehlt. In der Folge treten neue Schäden auf, die durch sorgfältige Planung und 
Überwachung hätten vermieden werden können.

Bei Natursteinmauerwerk treten ganz spezielle Probleme und physiko-chemi-
sche Zusammenhänge auf, die im ›normalen‹ Baugeschehen nicht zu erwar-
ten sind. Umso wichtiger ist also die Auseinandersetzung mit dem Material, 
seinen Eigenschaften und den umfangreichen Instandsetzungs- und Restau-
rierungsmöglichkeiten.

In diesem Buch werden zunächst die unterschiedlichen Eigenschaften des Na-
tursteins und die vielfältigen Schadensmechanismen erläutert. Danach wird 
auf die notwendige intensive Vorarbeit bei der Schadensvermeidung und -be-
seitigung eingegangen. Nicht zu vergessen die Probleme, die bei chemischer 
oder physikalischer Unverträglichkeit zwischen einzelnen Stoffen auftreten.

Seit der Erstauflage des Buches aus dem Jahr 1995 hat sich die Normenlage 
auch im Bauwesen durch Anpassung an EU-Recht wesentlich geändert. Die 
neu geschaffenen EN- und ISO-Normen unterscheiden sich zum Teil deut-
lich von den bisherigen DIN-Normen, zudem sind für die Durchführung von 
Maßnahmen teilweise deutsche DIN-Normen anzuwenden.

Für die vorliegende Zweitauflage wurde der neue Normenstand eingearbeitet. 
Durch den ständigen Entwicklungsprozess auf diesem Gebiet, auch während 
der Bearbeitung des Buches, kann jedoch nur ein Zwischenstand angegeben 
werden.

Die aufgeführten Schadensfälle stammen aus der langjährigen Tätigkeit der 
Autoren in der Begutachtung von Natursteinschäden und in der Fachplanung 
von Instandsetzungsmaßnahmen.

Das vorliegende Buch soll als Hilfestellung und Nachschlagewerk dienen, aber 
auch einen Leitfaden darstellen für den gesamten Ablauf einer Instandsetzung 
von Natursteinmauerwerk an Außenwänden.

Saarbrücken, im Januar 2013
Dr. Renate Schloenbach
Martin Sauder
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